
Zum Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr in Gottenheim
waren am vergangenen Sonntag, 2. Oktober, alle Bürgerinnen und Bürger
sowie interessierte Gäste aus den benachbarten Gemeinden eingeladen.
Das Fest der Feuerwehr findet immer im Wechsel mit dem Hahlerai-Fest
statt, bei dem die Feuerwehr ebenfalls bewirtet. So müssen die Gotten-
heimer auch in den Jahren zwischen den Dorffesten nicht auf den legen-
dären Zwiebelkuchen der Gottenheimer Feuerwehr verzichten. Dieser ist
hausgemacht, was Bewohner der Bahnhofstraße und der Schulstraße be-
stätigen können, denn schon Tage vor dem Fest duftete es weit um das
Feuerwehrhaus nach gedünsteten Zwiebeln. Gut vorbereitet und bestens

organisiert starteten die Feuerwehrmänner und ihre Helferinnen und Hel-
fer am Sonntagmorgen in den Tag. Zum Mittagessen aber auch in den
Nachmittagsstunden fanden sich wieder sehr viele Gäste ein. Ob Grillbra-
ten oder Zwiebelkuchen, ob Torten oder Waffeln, die von der Jugendfeu-
erwehr gebacken wurden, beim kulinarischen Angebot war für jeden et-
was dabei. Auch das Programm machte den Tag der offenen Tür bei der
Feuerwehr zu einem Fest für die ganze Familie. Begehrt bei den Kindern
war die Hüpfburg und die Fahrten mit dem Feuerwehrauto. Manches
Kind ließ sich dabei von Mama oder Papa begleiten. Mit „Tatü-Tata“ ging
es dann durch die Reben. Alles in allem ein gelungener Tag. ma/Fotos:ma
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Ein Fest für die Familie: Feuerwehrfest war wieder ein voller Erfolg


